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icfler Teil - Partie ittelle - Parte ullitiale

Abbanden gekommene Werttitel - Titres disparos — Titoli smarriti

Herr Paul Leuthold, in Maschwanden, ist Eigentümer von: 1. Reussmatt,
zirka 36 a gross, zu Stadelmatt gelegen, grenzt an Johann Frick'en Matt,
an die Maschwander Allmend, an die Reuss, an Jakob Werders Fahrrüti und
an Johann Kaspar Buchmanns Mattland; 2. Reussmatt, ebenfalls 36 a gross,
zu Stadelmatt gelegen, grenzt an Jakob Werders Fahrrüti, an Müller Stäfielihs
Matt, an die Reuss und an Heinrich Buchmamis Mattland.

Auf Ziffer 1 haftet PfaDdtitel von Fr. 115.62, errichtet zu Martini 1833
von Heinrich Buchmann zugunsten von Pfarrer J. Kaspar Stähelin, in Mar
schwanden; auf Ziffer 2, Pfandtitel von Fr. 57.81, errichtet in einem gültigen
Extrakt vom 1. Mai 1835 von Johann Kaspar Buchmann zugunsten Armenr
gut Maschwanden. Diese beiden Titel werden vermisst.

Der allfällige Inhaber bezw. Ansprecher dieser Pfandtitel wird
aufgefordert, sie bis spätestens 1. März 1923 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen,
bzw. seine Rechtsansprüche darauf geltend zu mächen, ansonst die Titel als
kraftlos erklärt werden. (W 85 s) "'

Zug, den 10. Februar 1922. Auftrags des Kantonsgerichtes:
Die Gerichtskanzlei.

- Es wird vermisst: Lebensversicherungspolice Nr. 275890, Wert Fr.-5000,
der Leipziger Lehensversicherungsgesellschaft a. G. (Alte Leipziger), in1
Leipzig, Generalvertretung in Zürich, lautend zugunsten von Christian Jahri,
Lehrer, geb. 1. Januar 1888, von -Wartau (Werdenberg), wohnhaft in De-
gersheim. '' "

Der oder die allfälligen Inhaher dieser Police werden aufgefordert,
dieselbe innert Jahresfrist dem Bezirksgerichtspräsidenten von Untertoggenburg,-
in. Flawil, vorzuweisen (his spätestens 1. März 1928), ansonst dieselhe als
kraftlos erklärt wird, eventuell deren Neuerstellung erfolgt (W 84»)

Flawil, den 15. Februar 1922.

Der Bezirksgerichtspräsklent von Untertoggenburg.

Handelsregister — Registre de commerce — Reglstro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Bern — Berne Berna

Bureau Belp (Bezirk Seliigen)
1922. 27. Januar, und; 15. Februar. Die Ziegenzuchtgenossenscbaft Kirchdorf

& Umgebung, mit Sitz in Kirchdorf (S. H. A. B. Nr. 89 vom 10. April
1911, Seite 598), hat sich vor Jahren aufgelöst und ist liquidiert. Der
Regierungsrat des Kantons Bern als. Aufsichtsbehörde hat durch Beschluss vom
4. Fehruar 1922 verfügt, dass die Genossenschaft im Handelsregister von
Seftigen von Amtes wegen gestrichen wird.

Bureau Bern

Südfrüchte, L e b e nsmit,t el, B o d en pr 0 d u k t e. — Berichtigung.

Beck & Co., Bern (S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1922). Die
Gesellschafter zeichnen,kollektiv..

15. Februar. Die Stiftung Schweizerischer Fonds für Hilfe.bei nicht
versicherbaren Elemenfarschäden (Fonds suisse .de secours pour dommages non
assurabl8 causes par des forces naturelles), in Bern (S. H. A. B. Nr. 30.5
vom 28. Dezember 1916, Seite 1962),; hat ihren Sitz nach Zürich verlegt; die
Stiftung .ist in Bern erloschen.

15. Februar. Die Baugenossenschaft Karl Staufferstrasse, in Bern, hat
in der ausserordentlichen .Generaversammlung vom 12. Dezember 1921 ihre
Statuten revidiert .und dabei folgende Aanderungen der im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 307 vom .4, Dezember .1920, Seite 2298, publizierten
Tatsachen getroffen: Ausser der Einwohnergemeinde Bern können Mitglieder
der Genossenschaft nur Personen werden, die vertraglich im Dienste der
Gemeinde Bern stehen. Das Eintrittsgeld heträgt Fr., 10, des weitern ist jedes
Mitglied zur Uebernahme von mindestens zwei Anteilscheinen der Genossenschaft

zu Fr. 500 verpflichtet. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
für die Verbindlichkeiten. der Genossenschaft ist ausgeschlossen'. Das
Genossenschaftskapital wird höchstens zu 6 % verzinst. Die nach Verzinsung
der Hypotheken und des Genossenschaftskapitals, sowie nach Bezahlung der
sämtlichen Unkosten, Steuern, Abgaben usw. und einer angemessenen
Abschreibung verbleibende Summe bildet den Ueberschuss, über welchen die
Generalversammlung zu verfügen hat. Zwei des aus fünf Mitgliedern bestehenden

Vorstandes werden-von der Einwohnergemeinde Bern bezeichnet. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert. An Stelle der aus dem
Vorstande ausgeschiedenen Mitglieder: Heinrich Näf und Fritz Läderach
treten die vom Gemeinderat der Stadt Bern bezeichneten Mitglieder: Chrii
stian Jenz.er, von Melchnau, städtischer Liegemechaftsverwalter, und Hermann
Christen, von Rüegsau, städtischer Bauinspektor, beide in Bern. Präsident
ist jetzt der bisherige Vizepräsident Paul Bichsei und als. Vizepräsident; wurde
Christian Jenzer bezeichnet.

Import und Export — 15. Februar. Die Firma Walter Maurer,
Import und Export, in Bern (S. H. A. B. Nr. 256 vom 8. Oktober 1920, Seite
1921), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Land e s prod ukt e und Transport. — 15. Fehruar. Walter
Oskar Maurer, von Schmiedrued (Aargau), und Eduard Bolliger, von Küt-

•tigen (Aargau), beido in Bern, haben unter der Firma Maurer and Bolliger,
in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem heutigen
Tage beginnt. Agentur und Vertretungen für Landesprodukte und Transport
Zähringerstrasse 69.

Lederwaren, Reiseartikel usw.'— 15. Fehruar. Corium A. G.
Bern, mit Sitz in Bern (S. H A. B. Nr. 264 vom 27. Oktoher 1921, Seite 2078
und dortige Verweisungen). Fritz Pulver ist infolge Demission aus dem Ver-i
waltungsrate ausgeschieden.

Bureau de Courteiary
Cadrans 6m-aiL — 13 fövrier. Le chef de la maison Paul Jeanneret,

ä St-Imier, est Paul Jeanneret, originaire du Locle, fabricant de cadrans, ä
St-Imier. Fabrication de cadrans 6mail.

13 fövrier. Dans ses assemblies ginerales extraordinaires des 24 sep-
tembre 1921 et 5 janvier 1922, la soeiiti anonyme Tramelan Watch Co. S.

ayant son siige & Tramelan-deb.bous (F. o. s. du c. du 7 fivrier
1918, n° 31, page 210), a aoeepti la dimission, en qualiti de directeur, de
Victor Chatelain; en outre, Cisar Biguelin ayant dimissionni comme secretaire
du conseil d'administration, la signature sociale confirie ä ces deux personnes

.est Steinte. Les Statuts de la sociöti ont iti revisis, modifiant en partie les
faits publiis antörienrement. La soeiiti est administrie pax un conseil de •

3 ä 5 membres et de 2 suppliants, lequel se constdtue lui-mime. Le directeur
de la soeiiti est nommi par le conseil d'administration. La soeiiti sera va-

lablement engagee vis-ärvis des tiers par la signature collective ä deux du
prisident du conseil d'administration, du secritaire, du directeur et d'un
fondi de procuration. L'assemhlie peut en outre dicriter I'imission d'em-
prunts par obligations. Les autres faits publiis anterieurement n'ont pas
subi de modifications. Le conseil d'administration est actuellement composi
de cinq membres, ä savoir: Louis Richard, reprösentant, de la Sagne, pr6si-

.dent; .Löon Ducommun, fabricant d'horlogerie, de Tramelan-dessous, vice-
:.president; Aristo Böguelin-Richard, fabricant d'horlogerie, secretaire, demeu-
rax^t tous trois ä Tramelan-dessous; Arnold Richard, mspeqteur de la Bain
que pcjpulaire suisse, de la Sagne, ä Berne; Paul Ducommun, fahricant
d'horlogerie, do et ä Tramelan-dessous, memhres. Henri-Aloide Meyrat, comptahle,
de Tramelan-desso us, ä Montreux, suppliant-. La procuration est conferee ä
Nestor' lUchard, fahricant d'horlogerie, de la Sagne, ä Tramelan-dessous.

• Bureau de 'Porrentruy
A g e n c e i m m o b i 1 i ö r e. — 15 f6vrier. Le chef de la maison Simon

Rebetez, ä Porrentruy, est "Simon Rehetez, fils Constant, originaire de Lar
joux, agent d'affaires, domicilie ä Porrentruy. Agence immobiliere.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1922. 14. Februar. Käsereigenossenschaft Greppen, mit Sitz in Greppen

(S.H.A.B. Nr. 120 vom 11. Mai 1920, Seite 882 und dortige Verweisung).
Diese Genossenschaft hat sich durch Beschluss ihrer Generalversammlung vom
21. Mai 1921 neue Statuten gegeben. Demzufolge werden die bisher publizierten

Bestimmungen durch folgende ersetzt: Zweck, der Genossenschaft ist die
hestmöglicho Verwertung der auf den Liegenschaften der Genossenschafter
produzierten Milch mittelst Verkaufes an den Käser. Die Verwertung der
Milch hat in der Käserei «Höfli» zu erfolgen. Mitglied der Genossenschaft ist,
wer derselben bei der Gründung beigetreten oder später von der Genossen-
schafts-Versammlung aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine
darauf bezugnehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft'
geht auch ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes, resp. den oder die
nachfolgenden Liegenschaftshesitzer über. Die Mitglieder hahen die Pflicht,
ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitz, Käufern, sowie auch Pächtern,
Verwältern, Nutznicssern usw. die Milchlieferung in die Käserei zur
Pflicht und zur Vertragsbedingung zu machen. Ein Eintrittsgeld ist
in den Statuten nicht mehr vorgesehen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein direkter
Gewinn ist in den Statuten nicht vorgesehen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Genossenschafts-Versammlnng, der Vorstand,- die Rechnungsrevisoren

[und die Milchfeker. Der Vorstand besteht, wie bisher, ans 3 Mitgliedern
und wird von der Genossenschafts-Versammlung auf eine Amtsdauer von 3-
Jahren gewählt. Präsident, Kassier und Aktuar führen je zu zweien in kollektiver

Zeichnung die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Als
Präsident an Stelle von Alois Zimmermann'amtiert nun Albin Greter, Landwirt,

Von und in Greppen; Kassier (zugleich Vizepräsident) ist Josef Greter,
Landwirt (bisher), und Aktuar: Justus Zimmermann, Landwirt (bisher). Die
Unterschrift von Alois Zimmermann ist erloschen.

Baugeschäft usw. — 14. Februar. Inhaher der Firma Josef Hun-
keler, in Reiden, ist Josef Hunkeler, von Althüron, in Reiden. Baugeschäft,
Baumaterialien- und Kohlenhandlung; teclin. Artikel, Oele und Fette.

Willisanerringli, Konditorei. — 14. Februar. Der Inhaher
der Firma M. Amreln, in Willisaustadt. (S. H. A. B. Nr. 250 vom 9. Oktober
1911, Seite 1681), ändert die Geschäftsnatur ab in: WillisauerringlifabrikatioB
und Konditorei.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg -

Modes et ohapellerie. — 1922. 14 ffrvrier. Le chef de la maisan
Hochstrasser, k Fribourg, est Charles, fils de feu Jean Hochstrasser, de
Fahrwangen (Argovie), k iVibourg. Modes et chapellerie. Rue de
Lausanne 32.

Opörations finaneiferes et hanque. — 15 fövrier. La maison
Jules Hoffmann & Cäe, k Fribourg (F. o. s. du c. des l8r aoüt 1919, n° 183,
page 1866, et 15 mars 1921, n° 70, page 540), donne procuration k Arthur
Gerber, de Langnau, k Fribourg.
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Operations financieres-, etc. — 15 fövrier. Franz Hein s'est
retire de la societe en nom collectif Koenig & Cie, ä Villars-sux-Qläne (F. o. s.
du c. des 14 novembre 1914, n° 267, page 1743, et 3 mai 1921, n° 114,
page 894).

14 f6vricr. La societe anonyme Commerce de Fer Fribourgeois, S. A., ä
Fribourg, a, dans son assemblee gönörale extraordinaire du 24 novembre 1921,
revise ses Statuts et apporte pax lä lcs modifications suivantes aux faits
publies dans la Feuille officielle Suisse du commerce du 21 dfecembre 1908,
n° 315, page 2162: Art. 21. L'administration de la societö est confiee ä un
conseil d'administration compose de trois ä cinq membres ölu pax l'assemblee
generale pour une dur6e de trois ans et r661igibles immödiatement. Elle a
en outre renonvelö son conseil d'administration comme suit: Charles Rossier,
de Montagny les Monts, negociant, ä Fribourg, president; F61ix Banderet, de
Mutrux, negociant, ä Fribourg, vice-president; Jules Brique, de Les Glänes,
nögociant, ii Fribourg, secretaire. Les procurations donnees ä Felix Banderet
et ä Jules Brique sont de ce fait radices (F. o. s. du c. dn 12 septembro
1919, n° 219. page 1606). Arnold Ruf a cesse de faire partie de la direction de
la societö (F. o. s. du c. du'l3 aoöt 1918, n° 191, page 1307). La societe est
valablement engagöe vis-iVvis des tiers par la signature collective du president

et du secretaire. Les autres faits de la publication du 21 döcembre 1908
n'ont pas subi de modifications.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Bettlach

1922. 13. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Vogt & Cie. A. G. Uhrenfabrik in Grenchen (Fabrique d'horlogerie Vogt & Cie.
S. A. ä Granges [Soleure]), mit Sitz in Grenchen (S. H. A, B. Nr. 64 vom
17. März 1917, Seite 443), hat in ihrer Generalversammlung vom 13. Februar
1922. beschlossen, die Firma auch in englischer Sprache zu führen und den
Zusatz «Fortis» in die Firma aufzunehmen. Die Firma lautet nun: Vogt & Cie.
Aktiengesellschaft, Uhrenfabrik Fortis, Grenchen (Vogt & Cie, Societö
anonyme, fabrique d'horlogerie «Fortis», Granges) (Vogt & Cie. Limited, Fortis,
Watch" Co. Grenchen). Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1922. 13. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma

Bürgin, Frey & Co., Schweizerische Wassennesserfabrik, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 59 vom 12. März 1919, Seite 402), Fabrikation von Wassermessern und
Verwertung von darauf bezüglichen Erfindungen, sind der unbeschränkt
haftende Teilhaber Leo Frey-Bernasconi und der mit Fr. 30,000 haftende Kom-
manditär Dr. Carl Floischmann ausgeschieden. Neu ist als Kommanditär in
die Kommanditgesellschaft eingetreten: Camille Bauer, von und in Basel,
und zwar mit dem Betrage von sechzigtausend Franken (Fr. 60,000). Gleichzeitig

ist die Firma abgeändert in: A. Bürgin & Co., Schweizerische
Wassermesserfabrik.

Tapetenhandlung., — 14. Februar. Inhaber der Firma Eduard
Beyeler, in Basel, ist Eduard Beyeler-Rehmann, von Rtischegg (Bern), in
Basel. Tapetenhandlung. Ellarastrasse 11.

14. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Comptoir d'Es-
compte de Genöve», in Genf, mit Zweigniederlassung in Basel unter der Firma
Comptoir d'Escompte de Genöve, Siege de Bäle (S. H. A. B. Nr. 130 vom
24. Mai 1921, Seite 1047), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 21. Dezember 1920 die Erhöhung des Aktienkapitals von bisher
Fr. 30,000,000 durch Ausgabe von 30,000 neuen Aktien zu je Fr. 500 auf
fünfundvierzig Millionen Franken (Fr. 45,000,000) beschlossen und gleich-!
zeitig die Durchführung dieses Beschlusses konstatiert. § 6 der Gesellschafts-,
Statuten ist revidiert worden. Das Aktienkapital ist nunmehr festgesetzt auf
Fr. 50,000,000, eingeteilt in 100,000 auf den Inhaber lautende Aktien zu je.
Fr. 500. Hiervon sind zurzeit Fr. 45,000,000 in 90,000 Aktien begeben und
voll einbezahlt. Die Ausgabe der restlichen Fr. 5,000,000 in 10,000 Aktien kann
beliebig später erfolgen. Die nachstehenden Verwaltungsratsmitglieder sind
ausgeschieden: Eugene Bailand, Alphonse Patru und Auguste Cramer, deren
Unterschriften sind damit erloschen. In den Verwaltungsrat wurden neu
gewählt: Emile Clerc, Bankier, von und in Genf (bisher Direktor des Hauptsitzes
in Genf); Robert Julliard, Bankier, von Vernier, in Genf; Gaston Perrot,
Industrieller, von Neuenbürg, in Genf; Ernest Chavannes, Bankier, von Vevey,
in Lausanne; Hermann Loretan, Industrieller, von und in Basel. Emile Clerc,
Bankier, von und in Genf, und Robert Julliard, Bankier, von Vernier, in Genf,
sind zu Delegierten des VerwaltUDgsrates ernannt worden und führen für
sämtliche Sitze und Zweigniederlassungen des Unternehmens die rechtsver-,
bindliche Einzelunterschrift. Die Unterschrift des obgenannten Emile Clerc als
Direktor ist damit erloschen. Gaston Perrot, Ernest Chavannes und Hermann
Loretan führen für sämtliche Sitze und Zweigniederlassungen des Unternehmens

die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift. Zu Inspektoren mit
rechtsverbindlicher KoUektivunterschrift für sämtliche Sitze und Zweigniederlassungen

des Unternehmens wurden gewählt: Salomon Schmidli, Bankbeamter,
von Rafz, in Genf; Ernest Vernet, Bankbeamter, von und in Genf. Die
Unterschrift des bisherigen Prokuristen des Sitzes Basel, Eugene Duperrex, ist
erloschen. Der Verwaltungsrat besteht nunmehr aus folgenden Personen:
Emile Clerc, Bankier, von und in Genf (Delegierter); Robert Julliard, Bankier,
von Vernier, in Genf (Delegierter); Ulbert Gampert, Advokat, von und in
Genf, Präsident; Arthur Robert, Industrieller, von La Chaux-de-Fonds, in
l'Empereur s. Clarcns, Vizepräsident; Louis Weber, Rentier, von Eaux-Vives,
in Genf; Rene Hentsch, Bankier, von Eaux-Vives, in Genf; Jules Christin,
Kaufmann, von Air-la-Ville, in Genf; Charles de Haller, Ingenieur, von Bern,
in Genf; Alexandre de L'Harpe, Bankier, von und in Genf; David Ramu,
Industrieller, von und in Genf; Gaston Perrot, Industrieller, von Neuenburg,
in Genf; Ernest Chavannes, Bankier, von Vevey, in Lausanne; Hermann Loftan,

Industrieller, von und in Basel. Die nachstehenden Unterschriften für
den Sitz in Basel sind erloschen: der Subdirektoren: Auguste Emetaz, Jules
Couvette, Paul P. Grandjean, sowie die der Prokuristen: Eugöne L6on Duprat-
Göneau, Henri Moscherosch, Henri Orange, Edmond Marais, Frangois Mallet
und Alfred Clerc, in Genf.

14. Februar. Aus dem Verein unter dem Namen Verkehrsverein Basel, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 18 vom 21. Januar 1920, Seite 119), sind als
zeichnungsberechtigte Vorstandsmitglieder ausgeschieden: Samuel Plüss, bisher
I. Vizepräsident, und Paul Otto, bisher IL Vizepräsident, derein Unterschriften
sind hiermit erloschen. In den Vortsand sind neu gewählt worden: als I.
Vizepräsident: Georges Fürstenberger-VonderMühll, Kaufmann, von und in Basel;
als IL Vizepräsident: Dr. jur. Wilhelm Meile, Direktor der Schweizerischen
Mustermesse, von Mosnang (St. Gallen), in .Basel, welche je kollektiv mit dem
Bureauvorsteher Raimund Armbruster die rechtsverbindliche Unterschrift
führen. Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr: Aeschenvorstadt 34.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

1922. 15. Februar. Die MHchverwertungsgenoesenschaft And, in Arnl-
Islisberg (S. H. A. B. 1914, Seite 642), hat an Stelle von Jakob Stutz, Sohn,
dessen Unterschrift erlischt, der aber als Beisitzer im Vorstand bleibt, zum
Präsidenten gewählt: Jakob Rütimaan, Landwirt, von und in Ami, und an
Stelle dee letztem zum Vizepräsident: Peter Huber, Förster und Landwirt,
von und in Ann.

Bezirk Kulm
Bäckerei, Spezereien. — 15. Februar. Inhaber der Firma Theodor

Merz-Leutwyler, in Beinwil a. See, ist Theodor Merz-Leutwyler, von Bein-
wil und Leimbach, in Beinwil a. See. Bäckerei, Spezereigeschäft. Oberdorf

.Nr. 229.
Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Bellinzona
1922. 14 febbraio. La Societä Cooperativa Sociale, in Giubiasco (F. u. s.

di c. del 24 maggio 1921, n° 130, pag. 1049), ö dichiarata in liquidazione a
far data dal 1° febbraio 1922, in seguito a deliberazione dell' assemblea
sociale in data 29 gennaio 1922. Le firme sociali a norma dello statuto art 47
sono estinte. A liquidatore della sostanza sociale ö stato nominato Macchi Leo
fu Ernesto, agente d'affari, da Stabio, domiciliato in Lugano, al quale spetta
esclusivamente la firma. La liquidazione verrä effettuata sotto la ragione
sociale Societä Cooperativa Sociale in Liquidazione.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

Vernis, couleurs, etc. —1922.14 fevrier. La raison Fabrique Heida
S. A., societö anonyme dont le siege ost ä Morges, actuelloment en liquidation,
fabrication et vente de vernis et couleurs (F. o s. du c. des 19 janvier 1919,
n4 11, page 60, et 14 juillct 1921, n° 17, page 1434), est radiöe d'office ensuito
de prononce de faillite de cette societe par le president du tribunal de Morges,
en date du 27 janvier 1922.

14 fevrier. Dans son assemblee generale du 20 janvier 1922, La Centrale,
societe de fromagerle d'Etoy, societö cooperative dont le siöge est ä Etoy
(F. o. s. du c. du 18 döcembre 1919, n° 304, page 2232), a proeödö au
renouvellement de son comitö et a 61u president: Lords Magnollay, d'Etoy
(döjä inscrit comme membre); secretaire: Maurice Buchet, d'Etoy, et membre1:
Charles Bohren, de Gessenay, et Fransois Thwey,. d'Etoy, tous agriculteurs.
domicilies ä Etoy; Jules Borger, Louis Bohren et Jean Teuscher onit cessö
de faire partie du dit oomite.

Bureau de Vevey
14 fevrier. La societe anonyme «Pompes Funöbres Gön6rales Hessenmuller,

Genton et Chevallaz S. A.» dont le siöge est ä Lausanne, inscrite au bureau
du Registre de commerce de Lausanne, dös le 2 döcembre 1915 (inscription
publiöe dans la F. ö. s. du c. du 8 döcembre 1915), fait inscrire qu'elle ä ötabli
une succursale ä Montreux, sous la raison sociale: Pompes Funöbres Gönörales
Hessenmuller, Genton et Chevallaz S. A., Succursale de Montreux. II n'existe
pas de disposition statutaire speciale relative ä la succursale. Celle-ci sera
valablement engagöe, vis-ä-vis des tiers, par la signature individuelle de
chacun des membres du conseil d'administration. Le conseil d'administration
est compose de: Helene Hessenmuller nöe Leu, de Lausanne, y domiciliee,
et Emile Genton-Deprez, de St-Saphorin, domiciliö ä Lausanne. Bureau et
locaux: Grand'Rue 74.

14 fevrier. La Sociötö Anonyme de l'Hötel Breuer, ä Montreux, dont le
siege est & Montreux (F. o. s. du c. des 19 novembre 1902, n4 409, page 1634,
et 7 aoüt 1920, n4 203, page 1523), est radiee d'office ensuite de faMlite.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice

Pierres scientifiques. — 1922. 15 fövrier. La malson Hrand
Djevahirdjian, ä Monthey (F. o. s. du c. du 26 novembre 1915, n4 277, page
1579), donne procuration ä Pari! Chemitelin, ingönieur, originaire de Nancy
(Meurthe ot Moselle, France), domicilie ä Monthey.

Hötel; entreprise de bätiments. — 15 fervrier. La marnon
Auguste Bozzonetti, ä Champöry (F. o. s. du c. du 22 novembre 1913, n4 294,
page 2072), est radiee d'office ensuite de faillite du titulaire.

Denröes coloniales. — 15 fövrier. La maison Möthiaz Sövöre,
ä Monthey (F. o. s. du c. du 9 fövrier 1917, n4 33, page 229), est radiöe
d'office ensuite de faillite du titulaire.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

1922. 11 fövrior. La soeiöte anonyme «Comptoir d'Escompte de Genöve»
ayant son siöge principal ä Genöve (inscrite au Registre de commerce de
Genöve le 28 fövrier 188? et publiöe dans la F. o. s. du c. du 7 mars 1883),
a ötabli le 1er janvier 1922 un siöge d'affaires (succursale) ä
Neuchätel, sous la raison sociale: Comptoir d'Escompte de Genöve, Neuchätel.
La societö anonyme «Comptoir d'Escompte de Genöve» succöde ä la soci6t6
en commandite «Berthoud et Cie», ä Neuchätel (F. o. s. du c. des 8 janvier
1887, n° 2, 12 juillet 1919, n4 166, page *1240, et 28 janvier 1921, n° 29, page
223), dont eile roprend l'actif et le passif, suivant bilan au 31 döcembre 1921.
H n'existe pas de disposition speciale pour la succursale. Emile Clerc, de
Plainpalais, ä Genöve, et Robert Julliard, de Veyrier, ä Sierne (Geinöve),
administrateurs-döl6guös, engagent l'ötablissement par leur seule signature
individuelle. Salomon Schmidli, de Rafz (Zurich), et Ernest Vernet,^ de
Genöve, ä Genöve, sont inspccteuxs de l'ötablissement. Ont 6t6 nommö diroc-
teurs de la succursale: Fr6d6ric Berthoud, de Fleurior et Neuchätel, banquior,
domicilie ä Neuchätel; Edmond DuPasquier, de Neuchätel, banquier,
domicilie ä Neuchätel; sous-directeur: Ernest-Henri Jehl6, jusqu'ici fondö de
pouvoirs de banque, de Neuchätel, y domicilie; comme fondös de pouvoire:
Andi'6 Apothöloz, de Onnens et Corcelles (Vaud); Auguste Giorgis, de Va-
langin; Charles-Emile Bauermeister, de Neuchätel; Paul-William Morel, des
Hautes Geneveys, et Marc-Eugöne Jacot, de Coffrane et Montmollin, tons
cinq döjä fondös de pouvoirs de banque, domiciliös ä Neuchätel. Les direc-
teurs, sous-directeurs, inspecteurs et fondös de pouvoirs signeront collective-
ment, deux signatures etant n6cessaires pour engager l'6tablissement. But:
Toutes operations de banque, d'escompte et de crödit, tant en Suisse qu'ä
l'etranger. Bureaux de la sociötö: Rue de la Promenade Noire n4 1,
Neuchätel.

11 fövrier. Le chef de la maison Maurice-Albert Bourgeois, Institut der-
matologique, ä Neuchätel, est Maurice-Albert Bourgeois, de Ballaigues (Vaud)
et Neuchätel, domicilie ä Neuchätel. Traitement des affections de la peau et
du cuir chevelu. Bureaux: Rue des Poteaux n° 2.

11 f6vrier. Dans leur assemblöe du 2 f6vrier 1922 et suivant procös-verbal
dressö par M« Edouard Petitpierre, notaire, ä Neuchätel, les actionnairee de
la Societe auxillalre de la Fabrique d'appareils ölectriques de Neuchätel,
societö anonyme ä Neuchätel (F. o. s. du c. des 27 mai 1889, n° 95, page 481,
et 1er mai 1902, n° 173, page 690), ont döcidö la dissolution et la mise en
liquidation de la societö et constatö la clöture de sa liquidation. La raison
est en consöquence radiöe.

Mercerie, quincaillerie, etc. — 13 fövrier. La maison J.Cop-
peL mercerie, quincaillerie, chaussures et bonneterie, ä Neuchätel (F. o. s. du
c. du 1er aoüt 1902, n4 289, page 1153), est radiöe d'office ensuite de faillite
du titulaire.

Machines etappareils. — 13 fövrier. La sociöt.6 en nom collectif
Gtdnand, Hunziker & Cie, Fabrique Fama, fabrique de machines et appareils,
ä Neuchätel (F. o. s. du c. dee 21 mai 1919, n4 120, page 873, et 20 novembre
1919, n4 278, page 2035), est radiöe d'office ensuite de faillite dee titulaires.
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Gftterrecbtsreglster - Reglstre des regimes matrfaionlam

Registro del beni matrimonial!

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1922.15. Februar. Die Ehegatten Peter Luber, von Muri (Bern), Wirt, und

Bertha geb. Keller, Willadingweg 25, in Bern, welche die Erklärung
abgegeben hatten, vom 1. Januar 1912 an auch dritten gegenüber ihren bisherigen
Güterstand beibehalten zu wollen, haben durch Ehevertrag vom 15. Dezember
1921 diesen Güterstahd aufgehoben und Gütertrennung vereinbart. Die

Ehegatten haben sich güterrechtlich auseinandergesetzt. Der Ehemann ist
Inhaber der Einzelfirma «Peter Luber», Cafö-Restaürant z. untern Meyerei,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 316 vom 24. Dezember 1907, Seite 2185).

Restriction des importations
(Arrötö du Conseil födöral du 14 fövrier 1922.)

Le Conseil föderal suisse, vu l'arrötö föderal concernant la restriction des

importations, du 18 fövrier 19211), prorogö par arrötö födöral, du 14 octobre
1921'); vu l'ordonnance d'exöcution, du 14 mars 1921'),

a r r 6 t e :

Article premier. Est subordonnöe jusqu'ä nouvel ordre ä un permis l'im-
portation des categories de marchandises ci-aprös dösignöes:

a) Bobines de bois, baguettes pour cncadremcnts, cadres, bois pour brosses,
brosses de fils d'acier, pipes de bois; numöros du tarif douanier 257 a,
272-277, 281, 282, 284 a, ex 1145;

b) Chemises, en tricot, avec plastron en tissus; numöro du tarif douanier
ex 530;

c) Vcrreric et gobelctcrie de verre incolore (non polies), verre ä glaces;
numöros du tarif douanier 693, 703, 704 a et b;

Verre it glaces, non ötamö, avec bords travail lös; numöros du tarif douanier

ex 694 c, ex 702;
d) Tamiserie grossiöre, brute, tissus et treillis en fils de fer; numöros du

tarif douanier 286, 785 a et b.

Art. 2. Le prösent arrötö entre en vigueur le 20 fövrier 1922. Le Departement

de l'öconomie publique et le Döpartement des douanes en assureront
l'exöcution. Le service de l'importation et de l'exportation relevant du
Döpartement födöral de l'öconomie publique est chargö de statuer sur les de-
mandes en autorisation d'importation.

Les importateurs qui ont commands et payö avant le 14 fövTier 1922 des
marchandises entrant sous l'une ou l'autre des rubriques douaniöres susmen-
tionnöes doivent en faire la döclaration k l'office soussignö jusqu'au 25 de ce
mois au plus tard. Cette döclaration pröcisera ladatedelacommande,
donnera une description exaete de la marchandise, in-
diquerale nombre d' articles etleur poids net, eile sera
accompagnöe des documents relatifs ä la commande
(accus ös de röception), des preuves du paiement et de
lacorrespondanceöchangöe.

Ce n'est qu'aprös röception de toutes les döclarations qu'il sera possible
de döcider dans quelle mesure les demandes d'importation y relatives pour-
ront ötre agrööes.

Les demandes d'importation prösentöes par des intöressös qui n'auront
pas fourni dans le dölai fixö les indications dont il s'agit pourront ötre öcartöes.

Berne, le 15 fövrier 1922. Service de l'importation et de l'exportation
du Döpartement födöral de l'öconomie publique.

Autorisations generates d'importation
(Decision du Departement.födöral de l'öconomie publique du 15 fevrier 1922.)

Sont mises jusqu'ä nouvel ordre au bönöfice d'une autorisation gönörale
d'importation les marchandises ci-aprös dösignöes:

1. par la frontiöre franco-suisse et par la frontiöre italo-suisse:
a) Bobines de bois, baguettes pour encadrements, cadres, bois pour brosses,

brosses de fils d'acier: numöros du tarif douanier 257 a, 272-277, 281,
282, 284 a, ex 1145;

b) ChemiBes, en tricot, avec plastron en tissu: numöro du tarif douanier
ex 530;

c) Verrerie et gobeleterie de verre incolore (non polies), verre k glaces:
num.öros du tarif douanier 693, 703, 704 a et b;

Verre ä glaces, non ötamö, avec bords travaillös: numöros du tarif
douanier ex 694 c, ex 702;

d) Tamiserie grossiöre, brute, tissus et treillis en füs de fer: numöros du
tarif douanier 286, 785 a et b.

2. par la frontiöre italo-suisse:
Pipes de bois: numöro du tarif douanier ex 1145.

') Voir Recnell officlel, tome XXXVII, page 130.
') Voir Recuell officlel, tome XXXVII, page 731.
*) Voir Rccucll officlel, tome XXXVII, page 193.

Restrizioni delle importazioni
(Decrcto del Consiglio federate del 14 febbraio 1922.)

II Consiglio föderale svizzero, visto il decreto federale del 18 febbraio
1921, che limita le importazioni1), prorogato dal decrcto federale del 14 oti
tobre 1921s); vista l'ordinanza d'e3ecuzione del 14 marzo 1921s),

d e c r e t a ;

Art. 1. Fino a nuovo avviso l'importazione dci segucnti generi di merce
Ö subordinata alia concessione di un permesso:

a) Rocchetti di legno, liste per cornici, cornici, legni per spazzole, spazzole
di filo d'acciaio, pipe di legno: numeri della tariffa doganale 257 a,
272-277, 281, 282, 284 a, ex 1145;

b) Camicie di maglia, con lo sparato di tessuto: numero della tariffa do¬

ganale ex 530;
c) Lavori di vetro incoloro (non molati), luci da specchio: numeri della

tariffa doganale 693, 703, 704 a e b;
Luci da specchio non stagnate, con gli orli lavorati: numeri della tariffa

doganale ex 694 c, ex 702;
d) Lavori da stacciaio grossolani, greggi, tessuti e graticci di filo di ferro;

numeri della tariffa doganale 286, 785 a e b.
Art. 2. II presente decreto entra in vigore il 20 febbraio 1922. II Dipar-

timento dell' economia pubblica e quello delle dogane sono incaricati della
sua eseeuzione. II disbrigo delle domande d'importazione ö affidato alia
sezione delle importazioni e delle esportazioni, del Dipartimento dell' economia

pubblica.

Gli importatori delle merci che cadono sotto questi numeri di tariffa
devono notificare entro il 25 febbraio 1922 al piü tardi al nostro ufficio tutte
le quantity di merci ordinato e pagate prima del 14 febbraio 1922. La notifica
deve indicare: La data dell'ordinazione, la designazione
esatta della merce, il numero dei pezzi eloro peso netto
(si unisca anche il contratto di compera, la prow a del
pagamcnto e la relativa corrispondenza scambiata).

Una volta esaminate tutte le notifiche potremo stabilire fino a che punto
ci sia possibile prendere in considerazione queste domande d'importazione.

Le domande d'importazione presentate da quegli interessati che nel
(ermine fissato non avranno fornito le indicazioni in parola potranno essere
scartate.

Berna, 15 febbraio 1922.
Servizio dell' importazione e dell' esportazlone

del Dipartimento federale dell' economia pubblica.

Autorizzazioni generali d'importazione
(DUposizionl del Dipartimento federale dell' economia pubblica del 15 febbraio 1922.)

Le merci qui sotto elencate fruiscono fino a nuovo avviso di un per«
messo generale d'importazione applicabile:

1. al confine franco-svizzero ed italo-svizzero:
a) Rocchetti di legno, liste per cornici, cornici, legni per spazzole, spazzole

di filo d'acciaio: numeri della tariffa doganale 257 a, 272-277, 281,
282, 284 a, ex 1145;

b) Camicie di maglia, con lo sparato di tessuto: numero della tariffa do«

ganalc ex 530;
c) Lavori di vetro incoloro (non molati), luci da specchio: numeri della

tariffa doganale 693, 703, 704 a e b;
Luci da specchio non stagnate, con gli orli lavorati: numeri della tariffa

doganale ex 694 c, ex 702;
d) Lavori da stacciaio grossolani, greggi, tessuti e graticci di filo di ferro:

numeri della tariffa doganale 286, 785 a e b.
2. al confine italo-svizzero:
Pipe di legno: numero della tariffa doganale ex 1145.

') Vedi raccolta ufficiale, vol. XXXVII. paß. 139.
*) Vedi raccolta ufficiale, vol. XXXVII, pag. 816.
*) Vedi raccolta ufficiale. vol. XXXVII. paa. 207.

Formulare für Gesuche um Einfuhrbewilligung
(Bekanntmachung der Sektion für Ein- und Ausfuhr des eidgenossischen

Volkswlrtschaftsdepartements.)
Auf 1. Januar 1922 haben wir für Gesuche tun Einfuhrbewilligung neue

Formulare erstellen lassen. Diese sind von uns direkt zu beziehen. Die
früheren, sowie sämtliche nicht amtliche Formulare werden vom 1. März an nicht
mehr angenommen.

» •

Formulaires de demandes d'importation
(Avis du Service de l'importation et de l'exportation du Döpartement

födöral de l'öconomie publique.)
Depuis le 1er janvier 1922, il existe de nouveaux formulaires de demandes

d'importation. On se les procure auprös de la chancellerie de notre Service.
Les anciens formulaires et ceux n'ayant pas le caractöre officiel ne seront
plus aeeeptös ä partir du 1er mars.

Annoncen-Regle:
PUBIilCITAJS A.6.

Eisenwefh-flttienBesellstliait BosM Hie., il
luoiWllthe G«alvramlii der (Utttaäre

Donnerstag, den 2. März 1922, nachmittags 2% Uhr, Im Hotel Schwert in Näfels

TRAKTANDUM:
Statutenänderung. (§§ 2, 4, 5, 6, 8, 10, 27 nnd 32.)

Die vorgeschlagene Statutenänderung liegt auf dem Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre vom 20. bis 27. Februar auf,
während welcher Zeit auch die Eintritts- und Stimmkarten bezogen
werden können. Nach dem 27. Februar werden keine Stimmkarten
mehr abgegeben. -323

Näfels, den 3. Februar 1922.
Namens des Vermcdtangsrates,

Der Präsident: Dr. H. Welsllofj.

Rögie des annonet»:
PUBMCITAS 8.Ai

JltGilR S. ßk. Agence d'importation et de representation
Sociätö anonyme ayant son slöge ä QEN&VE, Rae Päeolat 7
ayant decidö sa dissolution, les cröanciers de la sociötö sont priös de

froduire leurs cröances au siöge social dans le dölai d'un an dös le
6 fövrier 1922. ;296

Socieie des lorces eieciriques de la Goule ä Sl imier

Emprunt 472% de Fr. 400,000 de 1901

Liste des obligations sorties au tirage pour ötre remboursöes la
1er Julfl 1922, dont l'intöröt cesse ä partir de cette date:
Nw 15 31 84 123 144 185 207 253 293 361 367 380 390

22 78 96 136 181 206 225 283 321 362 368 389

Ges obligations munies de tous les coupons non-öchus seront
payöes sans frais pour les porteurs:

& la Banque Cantonale de Berne et ses succursales et
ä la Gaisse d'Epargne et de Pröts ä Berne. J321

Anzeigen - Annonces - Annonzi
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Einige Waggons "^g

Koki^ries I
zu verkaufenl
Gef. Anfragen unter Chiffre J II 07 S an
Schweizer-Annoncen A. G., Zürich. ;325

OeEfentllches Inventar - Reehnungsruf
Gestützt auf Art. 580 ff. des schweizer. Zivilgesetzbuches

und Art. 80 und 81 des kantonalen Elnführungs-
gesetzes zu demselben hat die Standeskommission die
Aufnahme eines öffentlichen Inventars hewilligt über
den Nachlass des am 17. Januar 1922 an der Welss-
hadstrasse in Appenzell verstorbenen Franz Anton Neff,
Bauer und Viehhändler, Inhaher der Firma Franz Neff,
Senn, Appenzell, Vieh-und Schweinehandel (S. H.A. B.
Nr. 68 vom 23. März 1914, Seite 490).

Sämtliche Gläubiger und Schuldner des Genannten,
mit Einschiuss der Bargschaftsgläuhlgcr, werden hiermit
aufgefordert, Ihre Forderungen und Schulden schriftlich
nnd spezifiziert unter Beilage der Belege his spätestens
den 20. März 1922 hcl der unterzeichneten Amtsstelle
anzumelden. -'312 (590 G)

'Bezüglich der Folgen der Nlchtanmcldung wird auf
Art.' 590 des Zivilgesetzes aufmerksam gemacht.

Appenzell, den 14. Fehruar 1922.

Die Landeskanzlei.

MUITIPUZIPRT

SUBTRAHIERT

DIVIDIERT

MONROE'
Ädditions-&. Rechenmaschine

furtfit Schwelt

TF
W EGUKÄESERBEPN

TEUPHON-1193 ; fCHAUPLATZQ-23

Maschinenfabrik

RllEGGER 8 He. fl.-(i., BASEL

Einladung zur ordenfiiohen seneraiuersammlung
aui montag, 27. Februar 1922, nactim. 3 Uhr, in den Bureaux der Gesellschaft

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorlage der Jahresrecliüung und Bilanz.
3. Bericht der Kontrollstelle. -326 (634 Q)
4. Decharge-Erteilung. an den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Basel, den 17. Februar 1922. Der Verwaltungsrat.

fiewcrlrehasse m Bern
•rdenflldie Gcicralvmammlting

Samsiad. den 25. Februar 1922, nachmittags % Uhr
im Dflrgerhaus (Dttrgersaal)

TRAKTANDEN:
1. Behandlung von Geschäftsbericht, Rechnung und Bilanz pro

1921 und Entlastung der Verwaltung.
2. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahi der Kontrollstelle. - 310

Die Zutritts- und Stimmkarten sind bis am Tage vor der
Versammlung auf unserm Bureau, Bahnhofplatz 7, gegen Vorweis der
Aktien oder sonstigen Ausweis, erhältlich. Vollmachten können laut
Statuten nur an Aktionäre erteilt werden.

Die Aktionäre sind zur Teilnahme an der Versammlung höfl.
eingeladen.

Bern, 15. Februar 1922.
Der Verwaltnngsrat.

Anleihen eon Fr. 2,500,000 eon 1900

Zur Rückzahlung auf 1. Juni 1922 sind folgende 33 Obligationen
von je Fr. 1000 ausgelost worden, deren Verzinsimg vom genannten
Tage an aufhört:

Nrn. 290 455 665 986 1160 1402 1469 1539 1636 1797 1962
305 533 717 1087 1292 1406 1483 1573 1649 1900 1975.
319 643 909 1130 1331 1420 1506 1628 1757 1913 2355

Die mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden
Obligationen werden spesenfrei eingelöst in: -320

Interlaken: bei der Gemeindekasse,
• » Kantonalbank von Bern, Filiale Interlaken,
> » Volksbank Interlaken A. G.,
» dem Bankgeschäft J. Betschen A. G.

Basel: » » Schweizerischen Bankverein,
» der Basler Handelsbank.

Bern: » » Kantonalbank von Bern und ihren Zweiganstalten,
». » Spar- & Leihkasse in Bern.

Zürich: » » Schweizerischen Kreditanstalt,
» » Eidgenössischen Bank A. G.

jeder Art, auch kanfm.
und technische Expertisen

Übernimmt im
In- und Auslande die

ScMzerisdie Iovestiiion-

& Ireubaod - Geseilscttaft

A.-G. Glans.
Bri ere erheten an Postfach

12980 Zürich-Bahnhof,
Telephon 74.34

Selnau-ZQrlch. '2930

Appel aux craanciers
Lcs erCaneicrs deMudamo

Vcuve All6gra,deson vlvant
tenaneiäre du Caf£ de la
Valsainlc ä Vevcy, sont prlds
de produirc leurs pretentions

jusqu'au 28 eouraut
au gär ant de la succession
Albert Weber, vlns, & Vevcy.

Amerlk.Bucbführ.lehrtgrdl.d. Unterrlchtshr. Erf. gar.
Verl.SleGratispr. II. Frisch.
Bücherexp., Zürich. B 15

17. II. 1922

Ocffenflidies Inventar
aber die Erbschaft des Herrn Johann Leuen-
berger alliä Eggimann sei., von Mclchnau, ge-
storhen in Huttwil den 1. Fehruar 1922, gewesener
Inhaher der Einzclfirma Leuenberger-Eggimann, Tuch-,
Kolonial- & Spczerciwarcnhandlung, Fabrikation von
Kaffee-Essenz, Cichorien und Senf, sowie allein ver-
tretungsbcrcehtigtcr Kollektivgcsellschafter der Firma
Leucnbcrger & Cie., TJnlvcrsalmnschlnenwerke ilutlwil.

Elugnbelrisl bis und mit 25. März 1922:
a) Für Forderungen und Bürgschaftsansprachen beim

Rcgierungsstallbalternmt Tracliselwald;
h) Für Guthaben des Erblassers hei Notar Ernst Staldec

inHuttwli. ' ' ;319
Mnssavcrwaltcr: Herr Albert Trachsler, Bureauchef

der Firma Leuenberger-Eggimann In Hulfnll.
Der Beauftragte:

Hrnst Stalder, Notar.

Erste Hrafl
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Schweizer, Anfang 40er, mit Auslandsbank-
und Handelspraxis,. langjähriger Prokurist
einer Schweiz. Aktiengesellschaft, sprachenkundig,

organisatorisch veranlagt^ im
Reklamefach hewandert, - sucht passenden
Wirkungskreis. Würde auch als Filial-Leiter
Ins Ausland gehen. — Offerten unter Chiffre
F 309 T an Publlcitas A.-G., Thun.

Schweizerische Bundesbahnen
Kreis II

In den Monaten Januar-Dezember 1921 sind in den
Wartsälen und in den Personenwagen des Kreises II
der schweizer. Bundeshahnen eine Anzahl Gegenstände
liegen geblichen und seither von den Eigentümern nicht
reklamiert worden, namentlich Schirme, Stöcke, Filz-
und Strohhüte, Reisetaschen, Uhren, Schmucksachen,
Photographieapparate, Ferngläser, Bücher, Schuhe,
Wäsche, Pelzwaren und Kleidungsstücke.

Anfällige Berechtigte werden ' hiermit aufgefordert,
spätestens his 11. März 1922 ihre Ansprüche hei unserm
Rechtsbureau, Spiessbof, Oherer Henhcrg Nr. 7, in Basel,
schriftlich anzumelden, da nachher die Versteigerung
der nicht angesprochenen Gegenstände gemäss § 35 des
Transportreglemcnts der schweizerischen Eisenhahn- und
Dampfsehiffuutcrnchmungen vollzogen und der Erlös,
unter Vorhehalt der allfällig vor Ablauf der Verjährungsfrist

geltend gemachten Ansprüche der Eigentümer, der
Pensions- und Hilfskasse des Personals der schweizerischen
Bundesbahnen überlassen' wird. -313 (628 Q)

Basel, den 14. Februar 1922.

Kreisdirektion II
der schweizer. Bundesbahnen.

Erspnrnisanstalt Tossenburg A.-G.

ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Dienstag, den 21.Febrnar 1922, nachmittags 3% Uhr

im Hotel Krone in LIehtensteig
TRAKTANDEN:.

1. Vorlage des Geschäftsberichtesünd derJahresrechnungpro 1921.
2. Bericht der Kontrollstelle. Abnahme der Jahresrechnung und

Bilanz pro 1921.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane. • -208
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen üi den Verwaltungsrat.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle sind vom 11. Februar an auf unserm Bureau in Lichtensteig

zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt und können auch von
diesem Tage an bei allen unsem Filialen Jahresberichte bezogen werden.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung werden sowohl
vom Sitze in Lichtensteig als auch von unsern Niederlassungen in
St. Gallen, Rorschach, Rapperswil, WilundFlawil, St. FidenundGossau
bis zum 20. Februar gegen Ausweis des Aktienbesitzes verabfolgt.

LIehtensteig, den 30. Januar 1922.
Der Verwaltnngsrat.

fluiilgcsellsdiail zu „SdimiefleW Bern

43/4% Anleihen I. Hypothek vom Jahre 1914 von Fr. 1,250,000

Zur Rückzahlung auf 1. Juni 1922 sind folgende 25 Obligationen
von je Fr. 1000 ausgelost worden, deren Verzinsung vom genannten
Tage an aufhört:
N"1 1 62 127 192 314 369 546 580 623 769 841 884 1122

59 90 175 202 352 396 575 - 587 627 837 844 895

Die mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden
Obligationen werden spesenfrei eingelöst:

bei der Kantonalbank von Bern und ihren Zweiganstalten,
bei der Eidgenössischen Bank:A. G. in Bern. ;322
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